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Sonnabend, 09. November 2019 

SV Wacker Bad Salzungen 

Volkspark-Stadion 

Offizielles Stadionheft des FSV Wacker 03 Gotha    
Am Vorabend des Spieltags bereits online auf www.wacker03Gotha.de 

Unsere Zweite:   10.11.19 14:00 in Waltershausen II 
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IN EIGENER SACHE   

Hallo liebe Fußballfreunde 

und herzlich Willkommen im Volkspark-Stadion. 
Punkt 14 Uhr wird Schiedsrichter Thomas Fischer gemeinsam mit seinen Assistenten Georg Pfeifer und 
David Nagorsen das Spiel gegen unsere heutigen Gäste aus der Kurstadt Bad Salzungen eröffnen. Ganz 
herzlich möchte ich dazu alle Gäste und damit auch Sie, liebe Wacker-Fans in unserem Volkspark-Stadion 
begrüßen. 
Sind wir ehrlich, in den letzten vier Spielen konnten unsere Männer leider nicht an die spielerisch guten 
Leistungen des ersten Saisondrittels anknüpfen. Sicherlich waren die Platzverhältnisse in Gräfentonna 
und Gospenroda nicht für Fußball auf Landesebene tauglich, dieses Argument traf aber bestimmt nicht 
auf die Partie in Waltershausen zu. Vielmehr konnte ich auch in den Trainings der letzten Wochen nicht 
die harmonische Atmosphäre des August und des Septembers ausmachen. Hier muss sich jeder Einzelne 
hinterfragen, was ihn momentan beim Abrufen seiner maximalen Leistungen fehlt, muss das offen im 
Team ansprechen und für sich selbst die entsprechenden Konsequenzen ziehen. Wenn sich ein Unter-
schied zur letzten Saison ganz augenscheinlich offenbart, ist es diese Tatsache, dass wir besonders vom 
abgestimmten und abgewogenen Miteinander in den ersten sieben oder acht Partien dieser Saison am 
meisten profitieren konnten, was uns dann aber ein wenig abhanden gekommen ist. 
Hier gilt es schnellstens gegenzusteuern. Heute werden wir auf optimalen Geläuf einen Gegner erwarten, 
der nicht auf Rumpelfußball setzt, sondern der auf spielerische Elemente zugreifen kann und wird. Mit 
Bad Salzungen kommt eine Mannschaft, die ich weit über dem Niveau von Dachwig oder Gospenroda 
einschätze und die aus meiner Sicht unberechtigt so weit unten im Keller steht. So viel zu Kritik. 
Positiv ist für mich, dass wir trotz fehlender optimaler Leistungen gegen Waltershausen, Dachwig und 
Gospenroda trotzdem jeweils drei Punkte eingefahren haben. Für mich ein klarer Beweis dafür, dass wir 
alle dennoch einen Schritt nach vorn machen konnten. 
 

Liebe Zuschauer, 
ein besonderes Lob möchte ich an dieser Stelle unserem ja immer noch in seiner Aufbauphase befindli-
chen Förderverein machen. Wie die Sportfreunde beim Spiel gegen Ohratal für immerhin fast 400 Zu-
schauer die Verpflegung mit original Thüringer Rostbratwürsten und frisch gezapften Bier vom Fass si-
chergestellt haben, verdient allergrößten Respekt. Der geschätzte einheimische Leser unseres Heftchen 
weiß, dass der Stadionwirt auf dem hiesigen Sportgelände als Pächter auch das Versorgungsrecht, wel-
ches er uns für das Ohrdrufspiel und auch am heutigen Tage aus Urlaubsgründen abgetreten hat, besitzt. 
Wenn man ein kleines Rechenspiel ansetzt, von 3000 Zuschauern bei allen Heimspielen einer Saison aus-
geht und jedem dritten Besucher den Verzehr einer Wurst und eines Getränkes unterstellt, dann reden 
wir gegenüber anderen Vereinen, die ein Selbstvermarktungsrecht auf ihren Sportplätzen besitzen, von 
fehlenden Einnahmen in der Vereinskasse in Höhe von  mindestens 2.500 €. Damit ließen sich z.B. sämtli-
che Schiedsrichterkosten für ALLE Nachwuchsspiele einer gesamten Saison abdecken. Das ist viel Geld für 
einen Amateurverein, welches wir anderweitig akquirieren müssen. 
Ich darf also alle, besonders die Gothaer Besucher, dazu auffordern, heute mit großem Appetit und Durst 
aufzuwarten und um damit unserem Förderverein einen guten Start in eine lange und erfolgreiche Zu-
kunft zu ermöglichen. 
Morgen heißt es dann für die treuesten aller Wackerfans, unsere Zweite in Waltershausen bei ihrem 
Meisterschaftsspiel zu unterstützen. Sicherlich werden die Kirchner-Schützlinge alles daransetzen, um die 
trotz unermüdlichem Kampf unglücklich erlittene Niederlage vom Luisenthal-Spiel zu kompensieren. 
Nun wünsche ich uns allen ein erfolgreiches Spiel für unsere Erste und Ihnen guten Appetit. 
Ihr und euer Thomas Fiedler  
- Wacker voran! - 
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Wir bleiben am Ball … 
… und engagieren uns für 

die Förderung von Kunst, 

Kultur und Sport.

Ihr Stadtwerk. 

Direkt nebenan.
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www.stadtwerke-gotha.de


